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Oer beiter 6e8 Keicb8verbanbe8 Oeut8cber 8aumei8ter , Koll . 8iebke , veröiientlicbt folgenden Aufruf

kutie ireivski ^ en !
In 6er groben ötientlicben Kundgebung anläblicb
6e8 bage8 6er 6eut8cben l 'ecbnik in beip ^ig am
40. Klär? 6 . ^8 . batte 6er mit 6er Vorbereitungiür 6ie Oildung 6er keicbakammer 6er l 'ecbnik
beauftragte Or . Ing . l 'odt 6en anwe8enden deut -
8cben Kecbnikern erklärt , dab 6ie keicb8tecbnik -
Kammer in ungetäbr 4 Wocben ibre Arbeiten
aulnekmen würde . Oie8e Erklärung wurde von
allen ^ nwe8enden au8 begreillicben Oründen mit
lebbaitem Oeitall aulgenommen , 6enn 6ie deut -
8cben l 'ecbniker kokten nun im blonat ^Vprilen61ieb aucb 6ie Vertretung im national8oriali -
8ti8cben 8taat 2 U erkalten , 6ie deutscbe l 'ecbnik
un6 l 'ecbniker ent8precbend ibrer Oeltung bei
6em Aufbau 6e8 neuen Oeut8cblan68 ein 8et2en
un6 einglie6ern 8ollte .
Oer 6eut8cbe l 'ecbniker , 6er 8icb wie wobl kein
^ ngeböriger eine8 an6eren Verule8 in 6en rück -
liegenden ^abr ^ebnten nur mit 8einem tecbni8cben
Aufgabengebiet beiabte , 8eine gan ^e Kralt un6
8ein ganre8 Intere88e nur 8einer Arbeit widmete ,6er unter büntenan8etrung aller 8on8tigen Inte -
re88en immer neue Verlagerungen 8cbuf, neue
XVunder 6er l 'ecbnik ergeben lieb un6 6urcb
8eine XVerke 6ie blitwelt immer wieder in Kr-
8taunen 8etrite, 6ie8er 6eut8cbe l 'ecbniker batte
bal6 6ie Küblung mit 6en auberbalb 6er l 'ecbnik
liegenclen Oingen verloren . Kr lebte nur in 6er
l 'ecbnik un6 merkte nicbt , 6ab er sum willenlo8en
XVerkreug materiali8ti8cb einge8tellter Krei8e
vvur6e, er merkte nicbt , 6ab man 6ie l 'ecbnik
wobl bewunderte , aber 6abei 6en l 'ecbniker . 6en
Lcböpler 6ie8er tecbni8cben Wunder un6 Werke ,kaum beacbtete . Kr8t 6ie neue national 802 iali -
8ti8cbe Weltan8cbauung lieb ibn bewubt werben ,wie viele8 er gegeben un6 — trotzdem verloren
batte .
8o frem6 6er l 'ecbniker 6em auberbalb 6er l 'ecb¬
nik liegenden Oe8cbeben gegenüber 8tan6 , 80
wenig intere88ierten ibn 8ekr oft 6ie innerbalb
8eine8 6erule8 vorbandenen Oerul8 - ober Kacb -
o6er wirt8cbaltlicben Vertretungen be ^w . Organi -
8ationen . Oie letzteren erfubren nocb 6arum eine
gewi88e Oeacbtung , weil 8ie wirt8cbaitlicb -6nan -
rielle Oe88er8tellungen berw . 8icberungen eratreb -

ten . bür 6ie blitarbeit in allen ankeren Kragen ,6ie mebr aul 6a8 gemein8am etbi8cbe al8 auf 6a8
per8Önlicb wirt8cbaltlicbe abgeatellt waren . leblte6em 6eut8cben l 'ecbniker 8ebr olt 6er innereVntrieb . K8 er8ckien ibm wicbtiger , innerbalb
8 eine 8 8 pe 2iellen teckni 8cken ^ ufgabenkrei 8e 8 eine
eigene 6eiriebigung xu 8ucken . Kr8t in 6en letzten
)abren vor 6em Kriege unb in verstärktem blabein 6en blacbkriegsjabren würbe ibm 6ie 8päteOewibbeit , 6ab aucb an8trengenb8te unb nutri-
bringenb8te per8Önlicbe Arbeit in 8einem tecb-ni8cben Kacke allein nicbt 3U8reicbte . um 6enKinilub 6eut8cber l 'ecbnik 2U förbern unb 6ie
Osltung 6eut8cber l 'ecbniker ru bebaupten . Oer
Iuri8t . 6er VerwaItung8beamte unb 6er Kaufmannbatten ibm 6en kang abgelauien , 6ie Kün8tlicb
gerücbteten Onter8ckiede 6er ver8cbiebenen 8cbu-li8cben Vor - unb ^ U8bildungen begannen ibre un -beilvollen 2er8et2enden ^Xu8wirkungen xu Zeigen.br8t 6a be83nn 8ick 6er l 'ecbniker auf 6ie Körde-
rung derjenigen Dinge , 6ie 6em gemein8amenOerui 6a8 gemein8ame Kundament geben mubten .Kine blnrakl ver8cbieben8ter Verui8 - unb Kacb-verbönbe ent8tanben , von denen nur wenige denibnen übertragenen Aufgaben gereckt wurden .Oie mei8ten 6ie8er Verbände rer8plitterten 8ickin kleinlicben Oingen , ober erarbeiteten mebr 6a8brennende al8 6a8 billigende im Oeruie . Oie6eut8cken l 'ecbniker wurden innerbalb ibre8 ge -mein8amen 6eruie8 LU8einanbergeri88en .
6i8 enblick 6er NationÄl802 iali 8ti8cke Ilm8cbwungkam . 6er mit 6er Vielbeit 6er Verbände unb
Organi8ationen auiräumen 8ollte . Oer grobe eini¬
gende 2u8ammen8cklub 6er l 'ecbniker in 6erkeick8kammer 6er l 'ecbnik wurde angekünbigtund Or . Ing . l ' odt im Dezember 4933 mit den
ent8precbenben Vorarbeiten betraut .
Oie für blitte ^ pril in ^ .U88icbt ge8tellte Kammerder l 'ecbnik i8t aber nocb nicbt 6a , und damitaucb nickt die 2u8ammer >fa88ung der leckniker ,durcb die enblick einmal Klarbeit in die Organi -
8ation8verbältni88e gekrackt werden 8ollte . Oerdeutacbe l 'ecbniker 8iebt 8icb beute einer groben2abl von Krönten , Kammern und Organi8ationen
gegenüber , denen er durcbweg al8 blitglieb an -

57



gekoren möchte , wenn ikm die Glitte ! tür die ru
entrichtenden Beiträge rur Verfügung stünden .
6r . 6er früher mit einer gewissen Krägkeit dem
Organisationsleben gegenüber stand , wird heute
von allen Leiten geworben , oder rur 6rwerbung
der Klitgliedsckaft gedrängt ; e8 ergreitt ihn eine
Onrube , etwa8 ru unterla88en , wa8 8ich später
nachteilig auswirken könnte .
68 i8t ohne weitere8 ver8tän6lich , daß ein Volk ,
6a8 in 6en 44 Klackkriegsjakren auseinanderge -
ri88en wur6e , nicht leicht wie6er in einem geord -
neten 8tän6i8cken Aufbau , wie ihn Ltaatssekretär
6eder darlegte , rusammengefaßt wer6en kann ,
un6 e8 i8t deswegen auch einleuchtend , daß 6ie
Wege , 6ie ru 6ie8er Zusammenfassung führen ,
nicht immer aut 6en er8ten 61ick 6a8 6ndriel
ergehen lassen . 68 8in6 6arum auch 6ie rakl -
reichen Anträgen 6er ange8chlo88enen Verdän6e
un6 Oruppen 6e8 keicksverbandes verständlich ,
in 6enen immer wie6er rum Ausdruck kommt ,
daß keiner 6er 6eut8chen Vaumeister un6 ^ b-
8olventen mehr wi88e, wie er 8ick ru 6en Wer -
bungsmaßnakmen 6er ver8chie6en8ten Organi -
8ationen ru verhalten hake .
Wir müssen ru allen 6ie8en Anträgen immer
wiecler 6ie Anordnung Or . Ing . l 'odt 's keranrieken ,
in 6er au86rücklich gesagt wir6 , dsk dir rur
2ussmmsnlsssung der bsslsbendsn Vsrksnds
die Mitglieder runsekst , suck um rusetrlieke
linsnriells öslestung ru vermeiden , in ihnen
bisherigen Orgenisstionsn verbleiben .
Diese Anordnung be8Lgt , aut eine kurre 6ormel
gekracht :

„ kube bewsbren !
un6 weiter , es psssisrl keinem deutschen Isch -
niker stwss , wenn er sieh sn diese Anordnung
vr . Ing . lodt 's kslt !
Jede 6er Organi8Ltionen , 6ie heute auftragsgemäß
6ie Angehörigen eine8 Oerutes 8ammelt , wir6
6ie8e Oerutsangekörigen wie6er an 6en großen
Zusammenschluß in 6er Kammer adgeden o6er
8ie wir6 selber in 6ie Kammer eingeglie6ert . Or .
Ing . Kodt Kat r . 2t . 6em Ltellvertreter 6e8 6ükrer8
— Keicksminister hieb — 6ie Vor8ckläge tür 6ie
Oildung 6er keickstecknikkammer unterbreitet ,
«8 6ürtte alao 6emnäck8t 6ie Kammer 6er Technik
rur Ourcktükrung kommen .
68 8in6 8ckon ver8ckie6ene Vorschläge tür 6en
^ .utbau 6er peickskammer 6er Technik veröttent -
lickt worclen ; ob aber einer von ihnen ganr o6er
teilwei8e tür 6ie Ourcktükrung verwen6et wir6 ,
hängt von 6er Ltellungnakme 6e8 keicksministers
kiek ab .
Wenn e8 auch 6e8kalb müßig i8t , 8ckon heute
etwas über 6en Aufbau 6er keickstechnikkammer
ru sagen , so 6ürtte 6ock 6ie unter 6er 6ükrung
von keicksminister Or . Ooebbels steben6e
keickskulturkammer über einige äußere Oinge
6er kommen6en keickstecknikkammer ^ utsckluß
geben , weil eben in 6iesen Äußeren Dingen 6er
verscbie6enen Kammern eine Oebereinstimmung
innerhalb 6es 8tän6iscken Aufbaues erreicht wer -
6en muß .
Oie keickskulturkammer unterteilt sich in ver¬
schiedene Onterkammern : keicksmusikerkammer ,
keickssckrifttumskammer , Kammer 6er bil6en6en
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Künste u . s . t . Klack 6en tür 6iese Kammern er¬
gangenen Anordnungen müssen alle aut 6en
in 6rage kommen6en Oebieten erwerbstätigen
Volksgenossen Klitglieder 6er betr . Onterkammer
sein . 6s ist also 6amit ru rechnen , daß alle aut
6em rein technischen Oebiet tätigenVolksgenossen
Klitglied 6er keickstecknikkammer sein müssen .
Damit wür6e 6ie in 6en Vorschlägen genannte
plichtmitgliedschslt rur Kammer der Isehnik
begrün6et . -^uck gekt 6araus 6ie kückkekr rur
keickstecknikkammer tür diejenigen vorwiegen6
im technischen Oerute tätigen l 'eckniker hervor ,
6ie sich jetrt 6er kecktstront angeschlossen haben .
Oie Klitglieder 6er keickskulturkammer 6ürten
nach 6en Anordnungen Or . Ooebbels keiner
ankeren außerhalb 6ieser Kammer steben6en
Organisation mehr angekören ; auch 6ie Klitglied -
sckatt rur Arbeitsfront ist tür Angehörige 6er
keickskulturkammer untersagt , 6a 6ie keicks -
kulturkammer korporatives Klitglied 6er Deut¬
schen Arbeitsfront ist . Oie Klitglieder 6er keicks -
kulturkammer haben 6urcb ihre Klitgliedsckatt
in 6en 6er Kammer Zugehörigen 6ackverbän6en
ihre Pflicht 6em stän6iscken ^ utbau 6es deut -
scken Volkes gegenüber erfüllt . In gleicher Weise
wir6 auch 6ie keickstecknikkammer mit ihren
Zugehörigen Verbän6en korporatives Klitglied 6er
Deutschen Arbeitsfront werben . Dadurch erlischt
6ie jetrige Zugehörigkeit 6er deutschen l 'eckniker
ru 6er Kecknikerorganisation in 6er Deutschen
Arbeitsfront un6 , soweit Veamte in erster 6inie
l 'eckniker sin6 , auch ihre Zugehörigkeit rum
Keicksbund 6er deutschen Oeamten . 8omit findet
auch die Anordnung des preuß . Klinisterpräsiden -
ten ihre 6rklärung , daß sich Leamte bis rur
Klärung der mit der Organisation der Beamten
rusammenkängenden Kragen wegen des An¬
schlusses an eine Oeamtenorganisation Zurück¬
haltung auterlegen sollen .
Wenn schließlich der eingangs benannten An¬
ordnung Or . Ing . Kodt ' s noch die weitere An¬
ordnung von Or . 6o6t Herangerogen wird , nseh
der bis rur kildung der Keicbrllsmmsr der
Isebnik keine OrgsniLstian und kein Verbsnd ,
glsiek wsleksr der Keckl bei , dis Isckniksr -
seksH unßsr Anwendung irgend «rslcksr Oruck-
miilsl rum kinlritt in diese Orgsnisstion sul -
rulordsrn , so ist hiermit auch Klarheit in Oerug
aut den Beitritt ru anderen Organisationen , auch
rum K . O . ^ . I . , geschaffen .
Immer wieder muß deshalb unseren Klitgliedern
eindringlichst gesagt werden :

ks Kssieki kein 6rund ru irgend einer
Leunrukigung !
öis rur kildung der keiekslecknikksmmsr
dsrt ein 2wsng rum ösitritt in sndsrs Orgsni -
sslionsn nieki surgeüiri werden !
Keine voreiligen kisndlungsn !
kin jeder dsuiscke ksumeisler und Absolvent
unserer KI. I . I.. lrlsil»! Iris rur öildung der
keiekstscknikksmmsrklilglisd seiner einrigen
ksrulsorgsnissiion , des ksielisvsrtrsndss
Dsutseker ksumsisler !

ösumslsts, '



Ve^ enriung eine »' riveclcmskigen I-IolrstrisngelconL ^ uIction rui^
sillirung einef clunek ksuekgsre sisi ^Ic lresekscligien kimskeioncleelce
Von ^Vilb . Oolbt , Oipl .-Ing. 8cbwet2ingen
Oie Oäcber bes im ^abre l̂906 erbauten btascbinen -
bauses irn kangierbabnbot btannbeim wurden
burcbweg in Dimsbeton ausgetübrt . XVie viele
erste ^Vustübrungen mit ciem neuen Daustob
Deton , erbielt aucb biese Konstruktion nocb eine
blacbeisenbewebrung . Oie Decken baden eine
8tarke von 8 cm unb sinb 5 m weit swiscben
l 'räger blk . 50 gespannt (siebe bier^ u -^bbilbung l̂ ).Von ber käst bauernb mit kaucbgasen gescbwän-
Werten ^ tmospbäre würben im Laute ber secbs-
unb^wanrig Detriebsjabre besonders cbe bisenein¬
laßen angegriiten . Oer Dimsbeton bat sicb bierbei
als viel ? u porös erwiesen , um genügenb 8cbut2
iür cbe biseneinlagen ru bieten , binxelne ab-
bröckelncle Detonteile waren clss erste XVarnungs -
xeicben tür cbe Daulälligkeit cbeser Konstruktion .
Ls banclelte sicb bierbei um insgesamt l̂500 qmDecken , cbe clurcb cbe ^erstörenben binwirkungen
cler Abgase burcbweg stark gelitten batten .
Oie Dekebung cbeser Lcbäclen war nur möglicbclurcb binriieken einer vollstänbig neuen Decke
ober Llntertangen mit einer riweckmäbigen ^b-
tsngekonstruktion . Diese Drage würbe ganr
einbeutig 2U Ounsten einer recbt sinnreicben
^ btangekonstruktion in O0I2 entscbieben . Oie
teststebenben bräger ersckwerten ben Lindau
jeglicber ^ bstütrvorricbtung , unb cbe bierrci ge-
macbtenVortcbläge waren burcbweg unsureicbenb .Oie .̂ .uißabe würbe scblieblick gelöst burcb eine
Konstruktion Zweier gleichartiger Doblenträger ,bie burcb eine ^ utplattung ^ usammengebaltenwerben . Diese '

Leiltrager können bequem Zwischen
bie teststebenben Drollleisen eingescbobenwerben .
(seber ber '

Leiltrager eines ^ragerpaares ist um
bie ^.utplattungslänge kürzer als ber Zusammen¬
gesetzte 8tütrträger , woburcb scbiebbcb bas bin-
sckieben rwiscben bie teststebenben Deckenträgererreicht wirb . Oie Leiltrager werben burcb eiserne
(verbleite ) Vollen ^usammengebalten , unb können
statisch als einbeitbcb gan^ e Konstruktion aut-
geiabt werben .
Oie Ibee cbeses Lrägers ist aut ben blamen bes
Vertassers burcb ein keicbspatent gesetrlicb ge -
scbütrt unb kann ganr allgemein babin erweitert
werben , bab man ibn aucb als Lcbalungsträgermit wieberbolter Verwenbungsmögbcbkeit ge-
braucben kann . Oie Vielseitigkeit in ber Verwen-
bung solcher Iräger wirb nocb erböbt , burcb
-^norbnung innerer Leisten , bie eine Langsver-
stellbarkeit ermöglicben (^bbilbung 2) . blit solck
einem Träger ist man nickt an bestimmte Lräger-
abstänbe gebunben . Oie 2ur Hbstüt ^ ung ber
getabrbeten Decken im KLascbinenbaus eingero -
genen Ibolrträger baben eine 8tobanorbnung mit
stumpier Verplattung erkalten (siebe bierxu -^b-
bilbung , Vorschlag 2 ) . Oie Kratteübertragung vonbem einen aut ben anbern Lrägerteil wirb burcb
einen LLartkolrrunbb übel übergeleitet . Diese 8tob -
ausbilbung , bie aut Vorscblag bes Darrmeisters
bran2 8 pies eingelübrt würbe , gebt aus ber^ bbilbung 3 bervor . ^eber Lrägerteil bes rusam -

^ bb . t . tlnter8tütrung der Lim8betondeclcen im
>ts8ckinenlisu8 kbsnlllleim -KLNgierbslinkot

- —

^ .bb . 2 . 3ciisma8lcirris de8 1änß8ver8teI1bsren
5cksIunZ8trsßsr8

^ bb . 3 . Linreüreiten der Ztobsnordnunß ds8 3tütrtrkßer8

^ bb . 4 . 2u8smmengebsuter 8tütrträKer mit ttiradübel
und üsrtäoirkeii



menge8et2ten 8 tüt2träger8 be8tebt au8 Ooblen
von 48 nun 8 tärke . Linen fertig 2 U 8 ammengebauten
Träger veran8cbaulickt ^ bbilOung 4 . Oie Oecken-
Is8t wirO Ourcb 30 mm 8tsrke Lretter auf Oie in
4,40 in ^ b8tan0 verlegten kippen übergeleitet ,
Oie folgende Abbildung 5 reigt 0a8 Deckenfeld
einer fertig abge8tüt2ten Decke . Oa bekanntlicb
Kaucbga8e Kon8ervieren0 auf O0I2 einwirken ,
wurde clie 8er Oau8tob obne be8onclere 8 ckut2-
anstricbe eingebaut .

>4it Oer liier be 8cbriebenen Lon 8truktion war e8
inöglicb , obne Oetrieb8unterbrecbung mit einem
gering8ten Xo 8tenaufwan 0 eine voll8tandig 8icbere
unO baltbare Vbiangung Oer Decken 211 erreicben.
^ U 8geiübrt wurden 0ie8e Arbeiten von Laumei 8ter
Lran 2 8 pie8 , Inbaber 0e8 2immerge8cbafte8 Ulbert
L1 er 2 , Llannbeim .

- - Tu

^ bb . 5 , OeckslluQtersiclit mit 4er tloirstütrkonstrulktioii

Vo ^sekläge run ^leugeskliung c!e ^ t^ökei 'en
leekniseken t.eki'anslslten
Oie Lrage Oer bleuge8taltung un8erer 0eut8cben
blöberen Lecbni8cben Lebran8talten gewinnt in
Oer )et2t?eit erböbte OeOeutung. Linem 8ebr
groben Xrei8 8tellung8lo8er -^b8olventen 0ie8er
^ N8talten 8teben gegenüber eine viel 2U grobe
2abl von tecbni8cben ^ U8bil0ung8an8talten, Oie
in jedem ^abre immer wieder neue tecbni8cbe
LrLtte in Oie XVirt8cbaft ent8en0en , obne kück -
8icbt darauf, ob Oie >Virt8ckaft 0ie8e teckni8cben
Kräfte aucb nur 211 einem gewi88en Lro2ent8at2
aufnebmen kann . In Oen ver8ckie0enen Lrörter-
ungen über eine ^ bbilte 0ie8e8 Ourcbau8 unge-
8un0en 2u8tan0e8 i8t aucb Oie ^ U8wabl unO
Oie b>Ieuge8t3ltung Oer für Oie ^ U8bil0ung in
Lrage kommenden ^ N8talten eingebenO be8pro-
eben worden .
L8 i8t in 0ie8em 2u8ammenkange intere88ant, Vor-
8cklage bier2 U 2U bören , Oie von mebreren Di¬
rektoren Oer Oöberen Leckni8cben Lebran8talten
gemackt wurden .
V^ir nebmen an , Oab au8 Oen Krei8en un8erer
LIitglieOer unO Le8er kier2U weitere Anregungen
eingeben .
Oie Vor8ckläge 8elb8t lauten wie folgt :
a) kegrillsbsstiinmung .
4 . Oie reick8anerkannten 8taatlicben, 8tä0ti8cken
oOer privaten . Ingenieur8cbulen " lür 0a8 Lau-
we8en, 0a8 L4a8cbinenwe8en, Oie LIektrotecbnik
unO anOere Oebiete 8in0 Oöbere Lecbni8cbeLekr-
an8talten mit 8eminari8cber Lebrwei8e. 8ie baben
Oie Aufgabe , Ingenieure lür 0a8 Oaulacb, Oie In-
0u8trie 8owie Oie 8taat1icken unO 8ta0ti8cben 8e -
börOen au82ubiI0en unO baben Oaber eine in 8icb
abge8cbIo88ene unmittelbar in Oer Kraxi8 ver-
wenObare böbere Lackau8bil0ung 2U vermitteln .
2 . Oie -^ulnabme 0ie8er 8ckulen in Oie , Li8te
Oer rsicbssnsriksnntsn ingsnisursetiulsn (Oöbere
Lecbniscke Lekran8taltenj " erlolgt Ourcb einen
, keick8LU88ckub lür 0a8 tecbni8cbe 8cbulwe8en " .
3 . Oie , Ingenieur8ckulen '

^O . L. L.) 8ollen 8ecb8 -
8eme8trige 8cbulen mit wöcbentlicb 35 — 36 8tun -
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Oen Onterricbt 8ein . 8ie können im allgemeinen
er8t nacb Lrlangung Oer Ober8ekun0areile unO
einer minOe ^tens 2weijäbrigen ein8cblägigen prak-
ti8cben Tätigkeit be8ucbt werOen .

Anmerkung : infolge Oer stsrlcen kstonung Oer
!,eibesüt »ungsn unO Oer ^leusinlübrung riss
EsIsnOssportss , sowie Oer Erweiterung Oer
i.sbrgegsnstsnOs rur nstionslsn krLisbung
(Osutseb,5tsstsl »ürgsrkun0s,VoIkskun0s,kss -
senlrunOs, Lsscbickts , Volkswirtscbsltslsbre
u . s .) ist eins kntisstung Oer 8tu0isren0sn un-
IrsOingt notwenOig.
kine nocb weitere kinsebrsnlcung Oer 5tun-
Oenrsbi lür Oie teebnisebsn l ŝebsr wsrs nur
möglicb sul Kosten Oer 6üts Oer kseksus -
susbilOung .
Line OmwanOIung Oer Iünl8eme8trigen Oöbe-
ren l 'ecbniscben Lekran8talten mit wöcbentlicb
42 — 44 8tun0en Onterricbt in 8ecb88eme8trige
mit 35 — 36 wöckentlicben Onterricbt88tun0en
wirO Oaber al8 vorOringlicb eracbtet.
Oöbere Oer8onaIunko8ten ent8teben OaOurcb
nickt.
(5 8eme8ter X 44 8tun0en — 220 8tun0en ,
6 8eme8ter X 36 8tun0en — 246 8tun0en .)

Oie erböbte 8tu0ien0auer macbt 8icb lür Oie
8tu0ieren0en OaOurcb be2ablt , Oab Oie Vu8 -
bilOung mit einem be88eren XVirkung8graO er¬
folgen unO mekr kück8icbt auf Oie körperlicbe
unO gei8tige bei8tung8fäbigkeit 0e8 ein2elnen
nebmen kann.

b ) LIisOsrung .
4 . In Oen mei8ten Lallen er8cbeint e8 2weckmäbig,
gleicbartige 8cbulen eine8 Oe2irk 8 au8 OrünOen
0erVerwaltung8vereinIacbung 2U8ammen2uIa88en
mit Oen Lacbabteilungen :

Oauwe8en (Onterabteilungen : Oocbbau . Liefdau
unO Verme88ung8tecbnik),

L4a8cbinenbau (Onterabteilungen .- allgemeiner
LIa8ckinenbau unO Letrieb ) ,



Olektrotecbnik (Onterabteilungen : 8tark8trom -
tecbnik , Peinmecb3ni8cbe 1ecbni8cb , 8cbwacb -
8tromtecknik ).

In einzelnen Oerirken treten nocb binru :
Abteilungen für Oergbau, Obemie, Oüttenwe8en,

8cbitk8bau , 8cbiik8ma8cbinen U8w.
5 . bür 8cbu1en init nur einer oder rwei Ab¬
teilungen wird 6er blame , Ingenieur8cbule "

, für
-^n8talten mit mebreren -Abteilungen 6er blame
. pol ^tecbnikum " vorge8cblagen . Oie8e 8cbulbe -
reicbnungen 8in6 reick8ge8etrlicb ru 8cbütren un6
6ürlen nur reicb8anerkannten 8cbulen verlieben
werden .
6 . Oie Oin8cbaltung einer Vorprüfung , 80wie 6er
organi8atori8cbe ^ ulbau 8oll 6en einzelnen -Vn-
8ta1ten überla88en bleiben . Pall8 eine -^uf8paltung
der backabteilungen kür rweckmäbig eracbtet wird ,bann 6ie8e 8paltung nacb 6em rweiten oder
dritten Oalbjabr eintreten . 2um Vei8piel :
In 6er pacbabteilung lür Llektrotecknik bann
nacb 6em rweiten oder dritten blalbjabr eine
8paltung in 8tark8tromtecbnik und 8cbwacb -
8tromtecbnik vorgenommen werden .

Anmerkung : Pecbni8cbe bebran8talten lür da8
Pla8cbinenwe8en ^bda8cbinenbau8cbulen ) 8ind,
wenn 8ie nicbt ru Ingenieur8cbulen au8gebaut
werden , in >Verkmei8ter - und 6etrieb8tecbniker -
facb8cbulen umruwandeln .
8ie 8ollen in er8ter binie -^bend8cbulen 8ein,die eine -Xu8bildung obne Verul8unterbrecbung
ermöglicben . Oie -^u8bildung8dauer beträgt rebn
8eme8ter . black 8ecli8 8eme8tern wird bereit8
eine Orütung abgelegt , die rur -Xu8Übung einer
Tätigkeit al8 polier , al8 blL8cbinenmei8ter und
al8 XVerlrmei8ter beläkigt . ^Venn ein 6edürini8
vorbanden i8t , können aucb vier8eme8trige
XVerkmei8ter- u . 6etrieb8tecbnikertage88cbulen
erricktet werden , black rwei8eme8trigem Oesucb
legen die Oe8ucber dann die >Verkmei8terprü -
lung sb und nacb vier8eme8trigem Oe8ucb die
8etrieb8tecbnikerprüiung .
>Venn die Oereicbnung pecbniker nur nocb al8
8ammelbegrib erwün8cbt 8ein 8ollte , wird die
Oereicbnung „ Oetrieb8leiter " vorge8cbl3gen .

7 . XVer nicbt im 6e8itre der Ober8ekundareife
i8t , Kat durck eine Prüfung nacbruwei8en , dab
er da8 2iel der Ober8ekundareite be8itrt . 2ur
Vorbereitung bierlür können Page8 - und ^ bend -
K1a88en eingericbtet werden . Oei der Prüfungdie8er 1aße8 - und ^ bendkla88en baben die Oe-
8ucker nacbruwei8en , dab 8ie in Oeut8ck , Oe-
8cbicbte , blatbematik , pb ^8ik und Lbemie da8
bebrriel der Ober8ekundareife eine8 pealg ^m-
na8ium8 erreicbt baben . Kur die -Abteilungen
b^L8ckinenbau und blektrotecbnik werden nocb
LU8reicbende Kenntni88e in bngli8cb verlangt ,
^ uberdem i8t eine Prüfung im 2eicbnen abrulegen .

8. Oa8 -^b8cblubreugni8 die8er Vorkla88en 80wie
die -^ b8cklubreugni88e der Oewerbereal8cbulen
und anderer beruflicber 8cbulen , die in Oeut8cb,Oe8cbicbte , blatbematik , pb ^8ik und Obemie da8
bebrriel der Ober8ekundareife eine8 pealg ^m-
NL8ium8 erreicben, 8ind, be80nder8 aucb rur Er¬
langung einer 8taatlicben oder 8tädti8cben8tellung ,dem 2eugni8 der Ober8ekundareife gleicbruackten.

-Vnmerkung : Oewerbereal8cbulen , wie 8ie rur
2eit unter dem blamen . blöbere Oewerbe -
8cbule " 8cbön in Ore8den und in beiprig be-
8teben und den 1ecbni8cben bebran8talten an¬
gegliedert 8ind , 8ind -^ufbau8cbulen . 8ie nebmen
8cbüler auf , die da8 bebrriel der LZuarta oder
der 7 . Xla88e der Volk88cbule erreicbt baben
nnd iübren 8ie in einem dreij übrigen bebrgang
(Ontertertia , Obertertia und Onter8ekunda ) bi8
rur bacb8cbulreife ^Ober8ekundareife ) . Oie
plauptaulgabe die8er berullicben 8cbulen be-
8tebt darin , tür da8 Oandwerk und die Indu8trie
einen tücbtißen ldandwerker8tand beranrubil -
den . Oie -^.b8o1venten die8er 8cbulen baben der
Oerui88cbulpilicbt genügt und 8ind berecbtigt ,am Onterricbt der Praktikanten teilrunebmen ,wenn 8ie die -^bsicbt baben , nacb ibrer bebr -
reit eine blÖbere 1ecbni8cbe I>ebran8talt ru
be8ucben .

9 . Oie 8cbulleitung i8t belügt , eine Pest8tellung8 -
prülung bei allen eintretenden 8tudierenden ru
verlangen .
10 . 8cbüler mit Ober8ekundareile 8ollen wabrend
ibrer prakti8cben -Vu8bildung Praktikantenkur8e
be8ucben .
Oer erlolgreicbe Oe8ucb der8elben befreit von der
Pe8t8tel1ung8prülung .
c) ksreebligungsn .
l̂ l̂ . Oa8 Peife ?eugni8 berecbtigt alle -Vb8olventen
der Ingenieur8cbulen 2ur -^u8Übung von Ingenieur-
und 8aumei8tertätigkeit in der Indu8trie, im Oau-
gewerbe 8owie bei 8tLLtlicken und 8tädti8cben
Oebörden.
12 . Oe80nder8 beläbigte -Vb8olventen der In-
genieur8cbulen erkalten auf -Antrag und auf Orund
einer be80nderen Oegutacktung durcb die 8cbul-
leitung die Oerecbtigung rum 8tudium an den
I^ecbni8cben Idocb8cbulen, den 6erul8pädLgogi-8cken Idocb8cbu1en . den Oandel8bock8cbulen und
den voIk8wirt8cbaftlicken u . m3tbemati8cb -NLtur-
wi88en8cbaftlicben -Abteilungen der Oniver8itäten.Oie 8onderreifeprülung oder Orgänrung8prüfung8oll fortfallen.

-Anmerkung : Oie Ingenieur8cbulen 8ollen aber
durck die Oerecbtigung rum Oocb8cbul8tudium
keine Vorbereitung88cbulen für die ldocb8cbulen
werden , 8ondern baben in er8ter binie da8 2iel ,einen guten Ingenieur oder Oaumeister au8-
rubilden .
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6 > i.8br « «irs .
43 . die bekrwei8e i8t in allen Oegen8tänden , die
8icb dalür eignen , eine 8eminari8cbe . Der vorge -
8cbriebene bebr8toll i8t immer nacb dem Krme88en
6e8 bebrer8 80 ru ge8talten , 6ab er dem 8tan6
derl 'ecbnik und 6er Ka88ung8kralt 6e8 8tu6ieren -
6en ent8pricbt .
44 . K8 i8t weniger Wert aut 6ie Darbietung eine8
bebr8tolle8 durcb Diktate , al8 aui 6ie Krkenntni8
6er Orun6ge8etlre 2U legen . Die ' 8tu6ieren6en
mÜ88en 6urcb ern8te8 8tu6ium 6ie Orundge8etre
ru erlaßen 8ucben un6 durcb Dei8piele üben .
K8 8ollen al8o Könner au8gebi16et werden , un6
e8 i8t 6abei gröbter Wert aui 6ie Ke8tigung 6er
tecbni8cben Orun61agen r:u legen , 6ie 6a8 Weiter¬
arbeiten aul 8pe2ialgebieten ermöglicben .
45 . Die 8tu6ieren6en mü88en im Oei8te -^ 6 oll
Ditler8 rur wabren Volk8gemein8cbalt aul
6eut8cb - cbri8tlicber Orun61age erlogen werden ,
80 6ab ibnen 6er Dien8t am Volke beben8aul -
gäbe un6 beben82iel wird .
46 . Dem böberen beben8alter ent8precbend 8in6
6ie De8ucber 6er Ingenieur8cbulen al8 . 8tu6ieren -
de " 2U be^eicbnen un6 baben gröbere Kreibeiten
^2 . 6 . 2ugebörigkeit 2U Verbin6ungen , ^ U88cbü88e
6er 8tu6ieren6en U8W.) al8 6ie 8cbüler 6er all¬
gemein bil6en6en böberen ^Vn8talten.
Onterricbt82vvang , ^ nvve8enbeit8le8t8tellung , Knt-
8cbuldigung82wang MÜ886N im Intere88e 6er 8tu -
6ieren6en un6 ibrer -^u8bildung beibebalten
werden .
47 . Damit 6urcb 6ie Debungen 6er 6en Webr -
verbanden angebören6en 8tu6ieren6en 6ie Dil-
6ung8arbeit 6er Ingenieur8cbulen nicbt ge8tört
wird , 8in6 6ie 8tu6ieren6en von ibren Webrver -
bän6en wabrend 6er Dauer 6e8 8tu6ium8 von
6en Debungen 6er Webrverbande 2U beurlauben .
8amtlicbe studierenden baben an 6en Debungen
6er Webrämter 6er Klocb - un6 Kacb8cbulen teil -
runebmen .

e)
48 . -Xl8 bebrer kommen lür 6ie Ingenieur8cbulen
nur ker8Önlicbkeiten in Krage , 6ie 6en an einen
8taat8beamten 2U 8tellen6en ^ nlorderungen ge¬
nügen . Die bebrkrälte lükren nacb planmabiger
/ tn8tellung 6ie -Vmt8bereicbnung , krole88or "

. ^ b-
teilung8vor8teber lübren 6ie ^Vmt8be2eicbnung
. Oberbaurat " .
49 . Kür 6en Kacbunterricbt 6er Ingenieur8cbulen
werden in 6er Kegel nur Ingenieure ange8tellt ,
6ie eine abge8cklo88ene tecbni8cb -vvi88en8cbalt¬
licke ^ U8bil6ung an einer Kecbni8cken Docbscbule

erlangt un6 min6e8ter8 lünl ^abre erlolgreicb in
6er Kraxi8 tätig gewe8en 8ind .
20 . Kür Deut8cb , Volk8wirt8cbalt8lekre , 8taat8 -
bürgerkunüe un6 Kngli8cb kommen aucb bebr -
krälte in Krage , 6ie 6ie krülung lür 6aa böbere
bebramt mit 6er KakultL8 lür 6ie Ober8tule ab¬
gelegt un6 8icb auberdem 6urcb 8tu6ium o6er
durcb prakti8cbe Tätigkeit eingeken6 mit 6en
Wirt8cbakt8lragen 6er 6eut8cben In6u8trie be-
8cbältigt baben .
24 . Kür 6ie Kacbgebiete K4atbematik , kb ^8ik un6
Lbemie kommen geeignele Diplom - Ingenieure
o6er bebrkrälte 6e8 böberen bebramtS8 mit 6er
Kakulta8 lür 6ie Ober8tule in Krage , wenn 8ie
8icb 6urcb prakti8cbe Tätigkeit o6er 6urcb teck -
ni8cbe 8tu6ien mit 6en Krlor6erni88en der 'I'ecbnik
vertraut gemacbt baben .
22 . Die tecbni8cben bebrer 6er Ingenieur8cbulen
mÜ88en in er8ter binie tücbtige Ingenieure berw .
^ rcbitekten 8ein , 8ie mü88en aber aucb Krsieber
8ein un6 8icb lür 6en bebrberul eignen .
23 . Die ^ .N8teI1ung 8ämtlicber bebrer an 6en In-
genieur8cbulen erlolgt 6aber in 6er Kegel er8t nacb
einer ?weijübrigen Probezeit , in 6er 6er Klacbwei8
einer LU8reicben6en pä6agogi8cben be ^w . lacb -
licben Kignung ?u erbringen i8t . Kine wi88en8cbalt -
licbe pä6agogi8cbe Arbeit un6 Probelektion Zeigen
am Kn6e 6er krobereit , ob 6er bebrer ange8tellt
werden kann . ^ ndernlall8 mub er LU8 6em 8cbul -
6ien8t wieder entla88en wer6en un6 in 6ie Kraxi8
surückkebren . Die mit Krlolg abgelegte Probezeit
wird 6er 2 . 8taat8prülung (Kegierung8baumei8ter -
prülung gleicbgewertet .
Wübrend 6er Probezeit i8t 6ie ^ nrabl 6er kllicbt -
8tun6en mit kück8icbt aul 6ie Kinarbeitung ge¬
ringer al8 bei 6en le8tange8tellten bebrkrülten
an2U8et2en .
24 . Die krobereit 80wie eine über lünl ^abre
binau8geben6e Ingenieur -I 'ütigkeit oder eine über
lünl jsabre (8tu6ienreleren6ar - un6 ^ 88e88oren-
reit ) binau8geben6e bebrtütigkeit i8t aul 6a8 6D ^ .
Lnrurecbnen , 6a 80xvobl 6ie gröbere Ingenieur -
praxi8 wie aucb 6ie gröbere kebrtätigkeit lür
einen bebrer 6er Ingenieur8cbulen von böcb8tem
Werte i8t.
25 . Damit 6er bebrer 6er Kraxi8 nicbt entlremdet
wird , bat er 8icb an den Arbeiten der tecbni8ck -
wi88en8cbaltlicben Vereinen ru beteiligen und in
jeder Klin8icbt die Küblung mit der Kraxi8 aul -
recbtruerbalten .
K8 mub ibm lerner Oelegenbeit gegeben werden ,
durcb 8tu6ienrei8en 8icb über die Neuerungen
in 8einem Kackgebiet ru unterricbten .

Der preiLv/ei ' te
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Bundesnachrichten .
Bekanntmachung des Sundesleiters .
Sterrbekasse betv.

Die Beiträge zur Sterbekasse sind im Laufe des
Jahres trotz Mahnungen derartig gering eingegangen ,
daß die Auszahlung von Sterbekassebeiträgcn nicht
mehr möglich ist . Ich bin daher gezwungen mit so¬
fortiger Wirkung die Sterbekasse aufzu¬
lösen . Es werden somit keine neuen Sterbekassebei -
träge mehr eingezogen und keine Sterbegelder mehr
ausbezahlt .

Karlsruhe , den l . Juni 1934 .
Frischmuth

Dundesleiter .

RütkftSridlge NettvSse betv.
Nach Mitteilung der Kassiere der verschiedensten

Fachgruppen sind immer noch eine große Anzahl von
Kollegen mit ihren Beiträgen bis 1 . 1 . 1934 im Rück¬
stand . Trotz mehrfacher Mahnung ist es uns nur
gelungen , einen kleinen Teil der Beiträge hereinzube¬
kommen . Ich war daher gezwungen die Betreibung
der Beiträge einem Treuhänder zu übergeben . Ich
mache darauf aufmerksam , daß , falls auf das Mahn¬
schreiben des Treuhänders , die Zahlung der Beiträge
nicht erfolgt , ein Zahlungsbefehl mit seinen Folgen
erwirkt wird . Die Verpflichtungen des Bundes sind
noch derartig groß , daß ich zur Abwicklung der Ge¬
schäfte des „ alten Baumeister -Bundes " diese Beträge
noch nötig habe .

Ich richte die dringende Bitte an alte die Kollegen ,die noch im Rückstand sind , mir die Pflichten , die ich
übernommen habe , nicht unmöglich zu machen .

Der Rücklagefond der Sterbekasse wird verteilt .
Jedoch können nur diejenigen Kollegen an der Ver¬
teilung mitberücksichtigt werden , die restlos ihre vollen
Beiträge , — auch Sterbekafsebeiträge — bezahlt haben .

Zeitung .
Wir haben in Nr . 5/1934 auf Seite 55 an alle

Kollegen die Bitte gerichtet uns beim Ausbau unserer
Zeitung zu unterstützen .

Wir verweisen heute wieder auf diese Bitte und
wiederholen sie .

Stellenvermittlung .
Es war uns in den letzten Monaten erfreulicher¬

weise des öfteren möglich , den Kollegen freie Stellen
mitzuteilen und auch , je nach den Erfordernissen , den
einen oder anderen Kollegen direkt namhaft zu machen .
Letzteres erfordert unsererseits Kenntnis der Perso¬
nalien des einzelnen Kollegen und vor allem aber
Kenntnis darüber , ob die angegebenen Kollegen wirk¬
lich noch ohne Stellung sind .

Wir haben deshalb wiederholt darum gebeten uns
die erforderlichen Angaben zu machen . Wir möchten
diese Erfordernisse wie folgt präzisieren :

a ) Wer wünscht Stellenvermittlung ;
b ) Welcher besonderen Art soll die Stellung sein ,und welches sind die Gründe , die zu speziellen

Wünschen berechtigen ;
c ) Soweit noch nicht in unseren Akten . Fakultät .

Alter , Familienstand , evtl , auch Konfession ( haupt¬
sächlich bei Ledigen wegen möglicher Einheirat ) ;ü ) Genaue Adresse angeben , deshalb jeden Woh¬
nungswechsel ;

e) Mitteilung wer sich um die mitgeteilte Stellung
beworben hat , damit wir wenigstens wissen , ob
unsere Mitteilung beachtet wurde ;

t ) Mitteilung bei Stellenannahme .
Nur auf diese Weise können wir unsere Kartei

auf dem Laufenden halten und sind bei raschen An¬
forderungen von Kollegen immer schlagfertig . Das ist
zu einer ordnungsmäßigen Abwicklung unbedingt er¬
forderlich .

Förderung des Wohnungsbaues 1SZ4.
Durch die Tageszeitungen ging vor kurzem folgende

Notiz :

Weitere 2 800 000 RM . für den Wohnungsbau
in Baden .

Förderung von Kleinwohnungen bis zu 60 gm
Wohnfläche .

Die Pressestelle beim Staatsministerium teilt mit :
Die Landesbestimmungen über die Förderung des

Wohnungsbaues vom 12 . Mai ds . Fs . sind kürzlich
veröffentlicht worden . Der Minister des Innern hatdie Landesmittel , die für den Wohnungsbau zur Ver¬
fügung stehen , an die Wohnungsverbände und ver¬
bandsfreien Gemeinden verteilt .

Die Landesbestimmungen sehen in erster Reihe die
Gewährung von Darlehen vor , die durch zweite Hypo¬
theken zu sichern sind . Es ist aber auch die Uebernahme
von Bürgschaften für zweite Hypotheken und die Be¬
willigung von Zinszuschüssen möglich . Gefördert werden
gesunde , zweckmäßig eingerichtete Kleinwohnungen bis
60 gm Wohnfläche ; wo besondere Gründe vorliegen ,
dürfen Geschoßwohnungen bis zu 90 gm und Ein¬
familienhäuser bis zu 120 gm zugelassen werden .
Bevorzugt werden Wohnungen in Flachbauten , d . h .
Häuser mit selbständigen Wohnungen in einem oder
zwei Geschossen , und Wohnungen mit Garten .

Das Baudarlehen soll für eine vollwertige Wohnung
1500 nicht übersteigen . Bei besonders förderungs¬
würdigen Bauten ist eine Erhöhung bis zu 5000
zulässig . Besondere Zusatzdarlehen können gegeben
werden für Wohnungen für Familien mit 4 und mehrim Haushalt lebenden , minderjährigen , erbgesunden
Kindern oder für Schwerbeschädigte i . S . des Neichs -
versorgungsgesehes oder für Kriegerwitwen mit Kindern .
Der Zins wird 3 — 3V2 °/° betragen , die Tilgung 2"/° .Die Anträge sind unter Benützung eines vorgeschrie¬
benen Fragebogens beim Bürgermeisteramt des Wohn¬
ortes einzureichen . Den Baudarlehensbescheid erläßt in
verbandsfreien Gemeinden der Bürgermeister , in den
übrigen der Landrat . Das Land gibt nicht selbst Bau¬
darlehen an die einzelnen Bauherren , sondern gibt
seine Mittel als Darlehen an die Wohnungsverbände
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und die verbandsfreien Städte , welche aus diesen und
den eigenen Mitteln die Baudarlehen gewähren. Die
Landesbestimmungen und der genannte Fragebogen
sind bei der „ Führer " -Druckerei in Karlsruhe , Wald¬
straße 28 , erhältlich .

Der Minister des Innern hat an die Wohnungs¬
verbände und verbandssreien Städte in den letzten
Tagen aus Mitteln der Gebäudesondersteuer den Be¬
trag von 1,3 Millionen Reichsmark verteilt ; außerdem
wird er aus einem Anlehen der Neichsversicherungs -
anstalt für Angestellte eine weitere Million für den
Wohnungsbau zur Verfügung stellen. Ferner wird das
Reich den Betrag von rund 500000 den Baden

für Ablösung früherer Neichsdarlehen bezahlt , für die
Gewährung neuer Reichsdarlehen für Eigenheime dem
Land zur Verwendung überlassen . Hiernach werden
in den nächsten Monaten im ganzen dem Wohnungs -
bau in Baden 2 800000 --8F neu zugeführt werden .
Damit werden mindestens 1600 neue Wohnungen
gefördert werden können und das Baugewerbe wird
eine erwünschte weitere große Arbeitsgelegenheit er¬
halten.

Die ausführlichen Landesbestimmungen können
auch durch die Geschäftsstelle des Bundes , Karlsruhe ,
Mathystrahe 17 , bezogen werden. Diese erteilt jede
sonstige diesbezügliche Auskunft .

Mitteilungen der Bezirksgruppen.
Bezirk Mannheim .

Bei der Bezirksversammlung am 11. Juni wählien die 32 an-
wesenden Mitglieder zum Bezirksführer einstimmig den Kollegen

Emil Gern , Architekt, Mannheim - Feudenheim,
Am Schelmenbuckel 39
Der Gewählte erklärte dies Amt anzunehmenund bestimmte

zu seinen Mitarbeitern die Kollegen
Theodor Grab , Baumeister, Mannheim , Schafweide 75,

als Stellvertreter und Kassenwart und
Johann Höfling , Baumeister, Mannheim -Feudenheim,
Neckarstraße Nr . 17

als Schristwart.

I Terminkalender.
Bezirk Konstanz :

Monatsversammlung am Mittwoch , den 4 . Juli 1934 . Be¬
sondere Einladung ergeht noch.

Bezirk Waldshut :
Monatsversammlung am Montag , den 2 . Juli 1934 , abends
20,30 Uhr im „Schwanen " .

Bezirk Lörrach :
Monatsversammlung am Mittwoch, den 4 . Juli 1934 , abends
20,30 Uhr im „ Iägerstüble " .

Bezirk Donaueschingen :
Monatsversammlung am Samstag , den 7 . Juli 1934 , abends
20,30 Uhr im „Adler " .

Bezirk Freiburg :
Monatsversammlung am Mittwoch , den 4 . Juli 1934 , abends
20,30 Uhr im „ Hotel Kopf" .

Bezirk Karlsruhe :
Monatsversammlung am Dienstag , den 10. Juli 1934 , abends
20,30 Uhr im „ Darmstädter Hof " .
In dieser Versammlung werden sowohl der Bundesleiter als
der stellvertretendeBundesleiter über die internen Angelegen¬
heiten des Bundes Bericht erstatten sowie über die neuesten
Vorgänge in der Technikerschast referieren.
Wir bitten deshalb um vollzähligen Besuch der Versammlung!
Behalten Sie sich den Abend des zweiten Dienstag

im Monat Juli für die interessante Versammlung
des Bundes staatl . gepr . Badischer Baumeister vor .

Bezirk Pforzheim :
Die Versammlung in den folgenden Monaten fällt aus :
Juli . August und September 1934 .
Wenn eine Versammlung nötig wird, wird dazu besonders
eingeladcn.

Bezirk Mannheim :
Wenn sich eine Versammlung als tunlich erweist , wird dazu
besonders eingeladen .

Kollegen ! Es sei hier schon darauf hingewiesen
daß der Bundesleiier sowie sein Stellvertreter in den
nächsten Wochen den Bezirksgruppen Besuche abstatten
werden um die Kollegen über die uns interessierenden
Vorgänge zu unterrichten . Es ergeht jeweils besondere
Einladung zu den Versammlungen.

Europa Schreibmaschinen A . G . , Erfurt (Glympia -
Schreibmaschinen ) . Wie wir hören , dauert die Belebung
des Auftragseinganges bei dieser Gesellschaft an . Im
Erfurter Werk konnten ab Dezember v . Fs . mehr als
400 Neueinstellungen vorgenommen worden.

Naumetftev -Kollege«
helft alle tatkräftig mit an dem weiteren

Aufbau
unserer? Zeitung
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